
 

 

REACH
in der Praxis 

 

Der Fachworkshop Nr. 10: 

REACH-Anforderungen zu den besonders besorgniserregenden 
Stoffen (SVHC) in Erzeugnissen und ihre Umsetzung 
Ort: Presse- und Besucherzentrum, Reichstagufer 14, 10117 Berlin 
Datum: 14.01.2010 
Zeit: 10.00 - 16.30 
 
Programm 
Moderation: Herr PD Dr. Bunke, Öko-Institut e.V. 
 
 Sachlage und Herausforderungen 
 
10.00 Begrüßung 
 Frau Heiß, UBA 
 
10.10 Einführung in die Thematik 
 Frau Lüskow, Ökopol GmbH 
 
10.40 Was ist ein Erzeugnis?  
 Herr Dr. Averbeck, BAuA 
 
11.00 Kaffeepause 
 
11.15 Problematische Stoffe in Erzeugnissen 
 Herr Dr. Kalberlah, Fobig  
 
11.40 Die tägliche Praxis der Testlaboratorien 
 Herr Dr. Augustin, Eurofin  
 
11.55 Die 0,1 % Schwelle - Unterschiedliche Bezugspunkte und ihre Folgen  
 Herr Dr. Giese, BMU 
 
12.15 Mittagspause 
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 Praktische Lösungsansätze 
 
13.15 Podiumsdiskussion: Informationsgewinnung in der Lieferkette 

 1. Informationsermittlung in unterschiedlichen Marktsituationen 
 Herr Jepsen, Ökopol 

 Mit Kurzstatements von  
 Herr Dr. Bechthold, Drägerwerk AG & Co. KGaA  
 Herr Gottschlich, Tchibo  
 Herr Dr. Höhn, IBM 
 
 2. Informationsweitergabe an gewerbliche Kunden und Verbraucher - 
 bestehende Lösungsansätze und Tools 
 Fr. Heitmann, umco 
 
 Podiumsdiskussion & Rückfragen aus dem Plenum 
 
15.15 Kaffeepause 
 
15.30 Überwachung und Kontrolle 

 1. Organisation der Überwachung in Deutschland 
 Herr Dr. Butschke, BVL 
 
 2. Ansätze der Überwachung unter REACH 
 Frau Dr. Schröder, BSG Hamburg 
 
 3. Kontrolle von Produkten aus Verbrauchersicht 
 Herr Dr. Wefers, BUND 
 
 Podiumsdiskussion & Rückfragen aus dem Plenum 
 
 
16.30 Ende der Veranstaltung 
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